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Sachstand Knoten Mannheim und 
ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung 
Mannheim - Karlsruhe

Weiteres Vorgehen und offene 
Fragen

Positionspapier des VRRN

Fragen und Diskussion



Das BMVI lässt eine Optimierungsstudie für den Knoten 
Mannheim erstellen

DB Netz AG | 25.11.20193

 Die Optimierungsstudie des BMVI untersucht großräumig 
Varianten für den Knoten Mannheim

 Endprodukt der Optimierungsstudie ist die Feststellung eines
Ausbaubedarfs, der verkehrliche (z.B. Engpassauflösung, 
Reisezeitgewinne) und volkswirtschaftliche Ziele (Nutzen-
Kosten-Verhältnis > 1) erfüllt

SCHEMATISCHE
DARSTELLUNG

Verantwortungsbereich des BMVI

 Ergebnis der Optimierungsstudie ist Grundlage für den 
Planungsstart und -umfang der DB Netz AG

 Ausschreibung erster Planungsleistungen zur möglichen 
Trassenfindung und technischen Machbarkeit durch die DB Netz 
AG nach Abschluss der Optimierungsstudie des BMVI

Verantwortungsbereich der DB

Knoten Mannheim1

1



Für die ABS/NBS Molzau – Graben-Neudorf – Karlsruhe 
wurde der Untersuchungsraum bis Mannheim ausgedehnt
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 Eine großräumige Variantenuntersuchung 
für die ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe i.R. 
der Planung der DB Netz AG enthält u.a.:

 Ausdehnung des Untersuchungsraums 
für die ABS/NBS Molzau–Graben-Neudorf–
Karlsruhe nach Norden bis Mannheim

 Prüfung von Varianten zwischen 
Mannheim und Karlsruhe sowohl  für den 
Ausbau der Bestands-strecken als auch 
möglicher Neubau-strecken

 Ausschreibung erster Planungsleistungen 
zur Trassenfindung und technischen Mach-
barkeit durch die DB Netz AG Anfang 
September 2019 erfolgt

SCHEMATISCHE
DARSTELLUNG

Verantwortungsbereich der DB

ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe2
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Ziel der ersten Planungsleistungen ist die Auswahl einer 
Antragstrasse für das Raumordnungsverfahren
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ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe

 Umweltplanerische Leistungen gemäß Anforderungen des Raumordnungsverfahrens:

 Faunistische Planungsraumanalyse inkl. Eingrenzung von Konfliktbereichen

 Fachbeitrag zum Artenschutz

 Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Verträglichkeitsstudie

 Bericht zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Bericht)

 Trassenfindung unter Berücksichtigung verkehrlicher, betrieblicher, technischer 
Anforderungen sowie möglicher Betroffenheiten von Mensch und Umwelt

 Technische Planung und Unterstützung des Umweltplaners in der Tiefe einer 
Machbarkeitsstudie

 Schalluntersuchungen

 Erarbeitung der Unterlagen für das Raumordnungsverfahren

Schwerpunkte der ersten Planungsleistungen



Der Prozess zur Auswahl der Antragstrasse lässt sich 
grob in sieben Schritte gliedern
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ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe

Die genaue Vorgehensweise und Methodik werden durch das zu beauftragende Planungsbüro
erarbeitet und mit dem Regierungspräsidium in Hinblick auf das Raumordnungsverfahren abgestimmt

Planungsraumanalyse
Raumwiderstandsanalyse

Vertiefende 
Planungsraumanalyse
Raumverträglichkeitsstudie

Festlegung des Suchraums

Ermittlung von Grobkorridoren (relativ konflikt- und 
raumwiderstandsarme Bereiche im Suchraum)

Ermittlung von Trassenkorridoren und Linienvarianten (technisch 
machbare Linienverläufe)

Optimierung der Linienvarianten (ernsthaft in Betracht kommende 
Varianten)

Auswirkungsprognose der Linienvarianten und Variantenvergleich

Vorschlag der Vorzugsvariante aus umweltfachlicher, 
raumordnerischer Sicht

Antragstrasse unter Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit und 
technischer, betrieblicher Parameter 

1

2

3

4

5
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Eine Software zur 3D-Echtzeitsimulation soll den 
Prozess der Trassenfindung unterstützen
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FFH-Gebiet 
(gelbe Schraffur)

Kostenschätzung anhand 
von Mengen/Kubaturen

Kostenarten z.B. 
gemäß DIN 276

Lärmkartierung 
(rote Schraffur)

Konflikt in der Trassierung 
(roter Bereich)

Auswahlkatalog für 
Ebenen der Darstellung

Konfliktfreie 
Trassierung 

(grüner Bereich)

Feineinstellung digitales 
Geländemodell

Verschiebungspunkt  
Übergangsbogen

BEISPIEL1)

1) Anwendungsbeispiel für den Teilabschnitt „Flöha“ der Sachsen-Franken-Magistrale in der Nähe von Chemnitz

ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe



Grundlage für die Trassenfindung ist ein digitales 
Geländemodell, das gerade im Entwurf vorbereitet wird
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 Aufbau eines digitalen Geländemodells für 
den Entwurf des Untersuchungsraums der 
ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe mithilfe der 
Trassenfindungssoftware QLX smarttrass

 Übergabe an den Planer nach Beauftragung

BAB 5

BAB 6

Strecke 4000

Strecke 4020

ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe



Für die ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe starten die 
ersten Planungsleistungen vsl. im 1. Quartal 2020
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2019 2020 2021

Grundlagenermittlung bis zum Start 
der Öffentlichkeitsbeteiligung

Kontinuierliche Abstimmung mit dem Regierungspräsidium

Vergabe (vsl. in Q1 2020)

Start

Durchführung Trassenfindung und 
techn. Machbarkeitsuntersuchungen

Ausschreibungsprozess für
erste Planungsleistungen

Durchführung und Synchronisation
erster Planungsleistungen mit der 
ABS/NBS Mannheim - Karlsruhe

Übergabe an Planer

Planungsauftrag DB NetzOptimierungsstudie des BMVI

Start

Ausschreibungsprozess für 
erste Planungsleistungen

Aufgabe

Veröffentlichung Vergabe

Auftaktveranstaltung

Vorbereitung Raum-
ordnungsverfahren2)

Aufbau digitales Geländemodell

Öffentlichkeitsbeteiligung

Meilensteinplan

ABS/NBS 
Mannheim –
Karlsruhe

Knoten 
Mannheim

1 In grau hinterlegte Prozesse abhängig vom Abschluss der Optimierungsstudie (Zieltermin aktuell noch nicht bekannt)
2 In Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe (Abstimmungen zu Untersuchungsraum, Methodik usw.)

Fokus im Folgenden

Mannheim –
Karlsruhe

 Steuerung durch das BMVI

 Prämisse: Abschluss bis Q2 2020 (?)

Knoten Mannheim und ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe

VORLÄUFIG1)
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Sachstand Knoten Mannheim und 
ABS/NBS Mannheim – Karlsruhe

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung 
Mannheim - Karlsruhe

Weiteres Vorgehen und offene 
Fragen

Positionspapier des VRRN

Fragen und Diskussion



Die frühe Öffentlichkeitsbeteiligung beginnt nach 
Abschluss der Optimierungsstudie des BMVI
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Abschluss der Optimierungsstudie des BMVI zur Klärung der 
Rahmenbedingungen für die weitere Planung im Knoten Mannheim 
(finanzierungsfähiger Untersuchungsumfang) 

Ausschreibung erster Planungsleistungen und Beauftragung
Ingenieurbüro durch die DB Netz AG

Voraus-
setzungen für 

den Start

Information i.R. der Arbeitsgruppe Schienengüterverkehr des 
Regionalverbands Mittlerer Oberrhein

Organisation von Workshops „Blick in die Werkstatt“ für die Teilnehmer 
der AG „Dreieck Lorsch/ Viernheim/Mannheim“ aus dem 
Beteiligungsforum der NBS Rhein/Main – Rhein/Neckar1)

Weitere Formate bei Bedarf

Öffentlichkeits-
beteiligung bis 

zum Start

Dialogforum

1 Erster Termin fand bereits am 03.06.2019 statt

Das Dialogforum Mannheim – Karlsruhe umfasst folgende Neu- und 
Ausbauvorhaben bzw. Untersuchungsräume:

 ABS/NBS Mannheim - Karlsruhe

 Knoten Mannheim

✔

Fokus im Folgenden

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung



Es wird frühzeitig ein intensiver und transparenter 
Austausch mit den Stakeholdern organisiert
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Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung für den Raum Mannheim - Karlsruhe

Auftakt-
veranstaltung

Dialogforum

Workshops

Teilnehmer Organisation

 Gremium zur Information aller 
teilnehmenden Stakeholder

 Offizieller, öffentlicher Auftakt (vsl. 
4. Quartal 2020)

 Vorstellung des Projektes, aktueller 
Stand, weiterer Dialogprozess

 Bearbeitung von 
Schwerpunktthemen

Dialogforum 
Mannheim -
Karlsruhe

Kommunen

Landkreise

Verkehrsministerien 
Baden-Württemberg und    

Rheinland-Pfalz

Behörden

Abgeordnete

Kammern

FahrgastverbändeVerkehrsverbände

Wirtschaftsverbände

Umwelt- und 
Naturschutz-

verbände

Regional-
verbände

Vereine

Deutsche Bahn

Bürger/
Bürger-

initiativen

…



Das Dialogforum bildet das zentrale Gremium zur 
Information und zum Austausch mit der Region
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Zusammensetzung

Vertreter der vom Projekt betroffenen 
Gruppen und Institutionen 

Alle Interessen der Region sollen 
berücksichtigt werden

Fester Teilnehmerkreis

Mitgliederauswahl

Einladung erfolgt im ersten Schritt auf 
Vorschlag der DB 

Ernennung weiterer Mitglieder durch 
das Dialogforum möglich

Tagungshäufigkeit

2-4 mal im Jahr

Dialogforum
Gremium zur Information aller 
teilnehmenden Stakeholder

Workshops
Bearbeitung von Schwerpunktthemen

Workshops
Bearbeitung von Schwerpunktthemen

spiegelt Ergebnisseschlägt vor

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung

Regionale 
Schwerpunkt-
themen (z.B.  

Knoten 
Mannheim)

Querschnitts-
themen (z.B. 

Umwelt-
belange)

Vertiefungs-
termine (z.B. 
zu einzelnen 
Varianten)  



In Workshops findet die vertiefende Bearbeitung 
einzelner Themenschwerpunkte statt
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Zusammensetzung

Teilmenge des Dialogforum 

Flexibler Teilnehmerkreis

Mitglieder- und Themenauswahl

Teilnahme für jedes Mitglied des 
Dialogforums möglich

Themenauswahl erfolgt in Abstimmung 
mit Dialogforum 

Tagungshäufigkeit 

nach Bedarf, einmalig oder mehrfach 
pro Thema/Leitfrage

Dialogforum
Gremium zur Information aller 
teilnehmenden Stakeholder

Workshops
Bearbeitung von Schwerpunktthemen

spiegelt Ergebnisseschlägt vor

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung

Regionale 
Schwerpunkt-
themen (z.B.  

Knoten 
Mannheim)

Querschnitts-
themen (z.B. 

Umwelt-
belange)

Vertiefungs-
termine (z.B. 
zu einzelnen 
Varianten)  



Zusätzlich zum Dialogforum sind weitere Informations-
angebote für die Mitglieder und Öffentlichkeit geplant
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Das Dialogforum kann durch zusätzliche 
Informationsangebote ergänzt werden: 

Offene 
„Sprech-

stunde“ für 
Mitglieder des 
Dialogforums

Informations-
workshops 
„Planungs-
grundlagen“

Vor Ort-
Termine, z.B. 

Strecken-
begehung 

Die Arbeit des Dialogforums wird transparent 
dokumentiert und öffentlich zugänglich gemacht: 

Protokoll & 
Präsentation 
der Dialog-

foren

Faktenblätter/
Vorschlags-
katalog aus 

den 
Workshops

Öffentliche 
Informations-
veranstaltung

Dialogforum
Gremium zur Information aller 
teilnehmenden Stakeholder

Workshops
Bearbeitung von Schwerpunktthemen

Workshops
Bearbeitung von Schwerpunktthemen

spiegelt Ergebnisseschlägt vor

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung

Regionale 
Schwerpunkt-
themen (z.B.  

Knoten 
Mannheim)

Querschnitts-
themen (z.B. 

Umwelt-
belange)

Vertiefungs-
termine (z.B. 
zu einzelnen 
Varianten)  



Weitere Informationen und Hintergründe zum Bahnprojekt 
Mannheim – Karlsruhe finden Sie auch online
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Kontakt: info@mannheim-karlsruhe.de

Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung
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Sachstand Knoten Mannheim und 
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Der nächste Workshop „Blick in die Werkstatt“ wird 
vsl. im zweiten Quartal 2020 stattfinden
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Nächste Schritte Termin

Gibt es weitere Themen oder offene Fragen?Gibt es weitere Themen oder offene Fragen?

Vergabe erste Planungsleistungen ABS/NBS Mannheim-Karlsruhe vsl. Q1 2020

Nächste Termine für "Blick in die Werkstatt" zur Information der 
Teilnehmer der Arbeitsgruppe „Dreieck Lorsch/Viernheim/Mannheim“ 
i.R. der Öffentlichkeitsbeteiligung der NBS Rhein-Main/Rhein-Neckar 
und der Arbeitsgruppe Schienengüterverkehr des Regionalverbands 
Mittlerer Oberrhein

Abschluss der Optimierungsstudie für den Knoten Mannheim

vsl. Q2 2020

Noch nicht bekannt
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